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Riedenfest 
2010

Wenn der Weinbauverein unter 
seinem Obmann Walter Vitovec 
ein Fest feiert, zeigt sich Petrus 
von seiner besten Seite. 
Bei schönem Herbstwetter haben 
heuer wieder viele Hauer, Institu-
tionen und Vereine ihre Stände 
beim Riedenfest am Hohenegger-
steig aufgebaut und verwöhnten 
die Besucher mit Köstlichkeiten. 
Ob Bier, Wein, Sturm oder Süßig-
keiten und Deftiges, es war für je-
den Gusto etwas dabei.
Weitere Fotos vom Riedenfest auf 
Seite 7.

Manfred Dinterer



Ortsvorsteher

Es freut mich, dass wieder einige von 
mir eingereichte Projekte realisiert 
werden konnten. Ich danke auch für 
die eine oder andere Anregung en-
gagierter Bürger. Nur gemeinsam 
können wir zum Wohle unseres Or-
tes vernünftige Lösungen umsetzen. 
Daher bin ich für weitere Anregun-
gen und Ideen sehr dankbar.
 
Sanierung Silbersee
Nach jahrelangen Bemühungen gibt 
es nun die endgültige Zusage vom 
Chorherrenstift Klosterneuburg, 
dass ab sofort mit der Sanierung 
des von der Austrocknung bedroh-
ten Silbersees begonnen werden 
kann. Zu diesem Zweck werden be-
reits Bäume geschlägert und die Be-
weissicherung an Zäunen und diver-
sen Anrainerbauten aufgenommen. 
Anschließend werden die Zu- und 
Abfahrten für die Ausbaggerung so-

wie die Anschüttung eines Dammes 
rund um den Silbersee in Angriff 
genommen. Sobald diese Arbeiten 
abgeschlossen sind, wird mit der 
Nassbaggerung gestartet. Ziel ist, 
eine Wasserfläche von etwa 30.000 
Quadratmeter mit ausreichender 
Tiefe zu schaffen. So soll eine opti-
male Wasserqualität für die nächs-
ten Jahrzehnte gewährleistet blei-
ben. Um wieder einen naturgetreuen 
Zustand des Silbersees herzustel-
len, sind zusätzliche flankierenden 
Maßnahmen geplant: Bepflanzung 
der Uferböschungen, Aufforstung 
mit ausgegrabenen Wurzelstöcken 
um einen raschen Bewuchs zu ge-
währleisten sowie eine optische na-
turnahe Gestaltung. Geplant ist, das 
Projekt in den Wintermonaten 2010 
und 2011 abzuschließen. 

Thomas-Brunner-Weg 
Auf Grund von Anrainerwünschen 
konnte einer der schmalsten und 

steilsten Seitengassen des Ortes 
nun entschärft werden. Durch die 
großzügige Unterstützung von Un-
ternehmer Leo Salbrechter – er 
stellte Privatgrund für die Verbrei-
terung der Straße kostenlos zur 

Verfügung – konnte der Thomas-
Brunner-Weg nun endlich verbrei-
tert werden. Die Straßenverwaltung 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg 
hat diese Arbeiten in Eigenregie 
durchgeführt. Jetzt ist es auch für 
Einsatzfahrzeuge im Notfall mög-
lich, zu den ganzjährig bewohnten 
Liegenschaften zuzufahren. Ich darf 
mich auf diesem Weg ganz herzlich 
bei Leo Salbrechter für sein Ver-
ständnis bedanken.

Leitschiene Flexleitengasse
Wie bereits in den letzten Ausgaben 
angekündigt, konnte in der Flexlei-
tengasse der Wunsch vieler Anrai-

ner nach einer Absturzabsicherung 
umgesetzt werden. Immer wieder 
kam es in diesem Bereich zu gefähr-
lichen Zwischenfällen. Fahrzeuge 
drohten auf der schmalen und steil 
abfallenden Straße in die Tiefe zu 
stürzen. Die Feuerwehr musste in 
den vergangenen Jahren mehrmals 
zu Pkw-Bergungen ausrücken. 
Um diese Gefahrenstelle zu ent-
schärfen, wurde von der Stadtge-
meinde Klosterneuburg auf einer 
Länge von 190 Meter eine Leit-
schiene montiert. Kostenpunkt: 
11.000 Euro. Somit ist nun für Pkw, 
Schwer- und Einsatzfahrzeuge spe-
ziell in den Wintermonaten eine ri-
sikolosere  Fahrt garantiert.

Verlegung Bushaltestelle
Wie bereits berichtet, wurde von 
mir eine Verlegung der Bushalte-
stelle in der Engstelle beim „Tiefen 

Keller“ in Unter-Kritzendorf bean-
tragt. Mein Wunsch ist es, um einen 
massiven Rückstau durch die Eng-
stelle zu verhindern, die Ein- und 
Ausstiegsstelle in Fahrtrichtung 
Klosterneuburg auf einen Privat-
grund nach der Schelhammergas-
se zu verlegen. Erst vor wenigen 
Tagen fuhr ein Pkw auf den in der 
Haltestelle stehenden Frühbus auf. 
Durch den Unfall kam es in beiden 
Fahrtrichtungen zu einem ausge-
dehnten Stau von fast halbstündi-
ger Dauer. Zusätzliches Problem: 
Steht der Bus in der Haltestelle, 
führt dies bei der Blinkanlage auto-
matisch zu erheblichen Irritationen. 
Daher wäre es dringendst nötig, die 
Haltestelle zu verlegen.
Meine Vorgespräche mit dem Grund-
besitzer verliefen positiv, in den 
nächsten Tagen werden die ersten 
Verhandlungen auf Beamtenebene 
aufgenommen.
Ihr Ortsvorsteher Franz Resperger

Liebe Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!
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Es war ein Projekt, das in der Ära des viel zu früh ver-
storbenen SPÖ-Verkehrsstadtrates Fritz Preisl in An-
griff genommen wurde: die Blinkanlage in der Engstelle 
in Unter-Kritzendorf. Mit Fug und Recht kann behaup-
tet werden, dass sich die elektronische Verkehrsrege-
lung bestens bewährt hat. Einzige Schwachstelle: Das 
bei Gegenverkehr zum Stopp auffordernde Blinklicht 
wurde von vielen Verkehrsteilnehmern – auch bedingt 
durch die Sonneneinstrahlung – oft nicht gesehen oder 
ignoriert. Das hatte zur Folge, dass es in der Enge zu 
massiven Staus und verbalen Auseinandersetzungen 
zwischen aufgeregten Fahrzeuglenkern kam. Um dies 
zu verhindern und einen reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten, wurde von mir ein gut sichtbares Rotlicht 
in LED-Technik mit dem Zusatztext „Stopp“ gefordert. 
Um Sonneneinstrahlung zu verhindern, wurde auch 
eine Abdeckung montiert. Die neue Anlage funktio-
niert bereits bestens. Kosten für Gemeinde und Land: 
je 7800 Euro. 
Im Zuge einer flüssigeren Verkehrsregelung in diesem 
Bereich wurde bereits bei der Bezirkshauptmann-
schaft eine Einbahnregelung für die bergabführende 
Bäckergasse beantragt. Im selben Zuge wurde in der 
Bahngasse, bei der Einmündung in die Hauptstraße, 
ein Richtungswegweiser für „freie Fahrt“ in die Haupt-
straße installiert.

Franz Resperger

Sprechstunden 
von Ortsvorsteher Franz Resperger

(mit Anmeldemöglichkeit für Gemeindeausflüge)

Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag 8 bis 9 Uhr

Amtshaus Kritzendorf, Hauptstraße 55-58
Telefon 444 - 329

Neue Blinkanlage in Betrieb
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Unser Ortsvorsteher Franz Resperger vor der 
neuen Blinkanlage die künftig den Stau in der 
Kritzendorfer Enge verhindern soll.
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Der Sozialmarkt Klosterneuburg 
„SOMA“ ist in der Schüttaustraße 8 
hinter dem Großmarkt „Merkur“ in 
einem Container untergebracht. Im 
Sommer bei den hohen Temperatu-
ren war es unmöglich, ohne Klima-
anlage auszukommen. Das Komitee 
zur Kritzendorfer Heimatpflege hat 
für den „Flohmarkt“ ein fast neu-
wertiges Gerät bekommen. Und auf 
Betreiben von Frau GR Ingrid Pol-
lauf wurde im Vorstand beschlos-
sen, dieses Gerät dem SOMA Klos-
terneuburg zu überlassen. 

Einkaufsberechtigt im SOMA ...
sind Personen, welche die folgen-
den monatlichen Einkommensgren-
zen nicht überschreiten
1 Person im Haushalt 

Nettoeinkommen € 820,–
2 Personen im Haushalt 

Nettoeinkommen: € 1.230,–
jede weitere Person im Haushalt

netto: € 100,–
Jährlich erfolgt eine Angleichung 
der Einkommensgrenzen an den 
Ausgleichszulagenrichtsatz (Stand 
Dezember 2009).
Besondere Belastungen, wie z.B. 
nachweisbare Schuldentilgungen 
oder Alimentverpflichtungen wer-
den gesondert berücksichtigt.

Einkaufspass:
Der Einkaufspass kann im Sozial-
amt der Stadtgemeinde Klosterneu-
burg, Heißlergasse 9 oder direkt im 
SOMA Klosterneuburg zu den Öff-
nungszeiten beantragt werden.

Notwendige Unterlagen:
	 •	 Einkommensnachweis aller  	
		  im Haushalt lebenden Per-
		  sonen ( Lohn- oder AMS-Bestä-	
		  tigung, Pensions- oder Sozial-	
		  hilfebescheid)
	 •	 Behördliche Meldebestätigung	
		  (das Formular ist bei ihrer 
		  Gemeinde erhältlich)
	 •	 Lichtbildausweis
	 •	 Foto
Der Einkaufspass berechtigt zu drei 
Einkäufen pro Woche in jedem ös-
terreichischen SOMA. Das Einkaufs-
limit beträgt 10,– € pro Einkauf.

Warenangebot:
Industrie und Handel stellen Produkte 
zur Verfügung, die für den herkömm-
lichen Verkauf nicht mehr geeignet 
sind, jedoch bedenkenlos konsumiert 
werden können (z.B. Waren mit Ver-
packungsschäden, kurz vor dem Ab-
lauf der Mindesthaltbarkeitszeit ste-
hende oder saisonale Waren).

SOMA Euros 
Diese Gutscheine („Sozialmarkt-
euros“) ersetzen Bargeld und kön-
nen z.B. von sozialen Vereinen bei 
der Marktleitung bestellt werden. 
Als Garantie für eine sinnvolle Ver-
wendung gibt es bei Bezahlung mit 
SOMA Euros kein Retourgeld.

Erreichbarkeit:
Stadtbuslinie 204 Haltestelle Mer-
kurmarkt.
Alle Klosterneuburger SOMA-Pass-
BesitzerInnen sowie Zweitberech-
tigte sind durch das Vorweisen ihres 
Sozialmarktpasses berechtigt, sämt-
liche im Bereich der Zone 230 ver-
kehrenden regionalen Kraftfahrlinien 
an den SOMA Öffnungszeiten zu den 
Öffnungszeiten und eine Stunde da-
vor und danach gratis zu benützen.

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag: 		
		  10:30 – 13:30 Uhr
Samstag:	 10:30 – 12:00 Uhr

Sozialmarkt Klosterneuburg

Frau StR Mag. Marie Theres Eder, 
Frau GR Ingrid Pollauf, Marktleite-
rin Frau Mag. Karin Bindu, Verkäu-
fer Andreas Köhler bei der Überga-
be des Klimagerätes.  

Bankverbindung:
SOMA Klosterneuburg

Raiffeisenbank Klosterneuburg
BLZ: 32367, Kontonummer: 1131
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Bürgermeisteramt „Neu“

Bürgermeister Mag. Stefan Schmu-
ckenschlager ist mit seinem Amt 
und dem Sekretariat in neue Räum-
lichkeiten umgezogen. Das Bürger-
meisteramt befindet sich nun im 
Rathaus im 1. Stock in den Räumen 

Ecke Rathausplatz – Leopoldstraße. 
Das Büro ist durch die drei Fens-
ter sehr hell und einfach, aber sehr 
funktionell eingerichtet. Die drei 
Damen im Sekretariat (von links: 
Christa Sikk, Edith Mroz und Mag. 

Birgit Maleschek) haben nun weit 
mehr Platz im neuen Raum. Die Ar-
beitsbedingungen im früheren Se-
kretariat waren wirklich alles ande-
re als angenehm zu bezeichnen. 

Manfred Dinterer

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter 3420 Kritzendorf, T.-Brunner-Weg  5
Tel. u. Fax: 02243  – 24 653

Mobil: 0699 – 101 03 530 
Mail: office@lesa.atLatten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 

Leimbinder, Bauholz, Lärchen-Terassendielen, Türen, 
Fenster, Garagentore, Inku Melan, Parkettböden, Insekten-

schutzgitter, Aluzäune, Zubehör, Lärchen-Holzschnitzel u.v.m.

www.lesa.at



Alteingesessene wissen, dass die 
Kritzendorfer „Krauveitln“ genannt 
werden. Niemand kann jedoch sa-
gen, warum. 

Schon bei Linné 1789 wird die Krähe 
als Krauveitl bezeichnet. Man sagt, 
dass die Kritzendorfer Jäger die 
geschossenen Krähen zu Krähen-
gulasch oder zu einer köstlichen 
Suppe verkocht hätten. Alte Rezep-
te sind keine bekannt, als Braten 
sollen sie wie Tauben schmecken. 
Krähen zählen in Österreich nach 
wie vor zum jagdbaren Wild. Im In-
ternet geistert folgendes Rezept: 
„Brustfilets auslösen, in Streifen 
schneiden, pfeffern und salzen. 
Keulen abtrennen und halbieren. 
Sichtbares Fett entfernen. Knochen 
zerkleinern. Keulen und Knochen 2 
Std. in Salzwasser wässern (…).“

Eine andere Bezeichnung für Krit-
zendorfer ist „Ribiselpölzer“. Zwar 

ist Ribisel (von lat. ribes = Johan-
nesbeere) nach wie vor österreichi-
scher Sprachgebrauch, doch „pöl-
zen“ in der Bedeutung von propfen 
bzw. veredeln ist längst abgekom-
men. Da die Reblaus in den Krit-
zendorfer Weingärten Ende des 19. 
Jahrhunderts existenzbedrohende 
Schäden angerichtet hatte, stellte 
man von Wein auf Ribisel um. Die 
Sorte „(Rote) Kritzendorfer Ribi-
sel“ schmeckt besonders fruchtig 
und wurde vornehmlich zu Ribisel-
wein verarbeitet. Sie machte unse-
ren Ort bekannt, noch bevor es das 
Strombad gab. Noch heute erhält 
man die Sorte über den Verein Ar-
che Noah.

Die Kritzendorfer kommen mit ih-
ren Spitznamen im Vergleich zu den 
Höfleinern glimpflich davon. Letze-
re werden nämlich Zillenscheißer 
genannt, weil sie früher nur mittels 
Zillen über den Wasserweg erreich-
bar waren. Die Kierlinger nennen 
sich Besenbinder. Die Weidlinger 
sind stolz darauf, Krauthahner ge-
nannt zu werden, nach einer gleich-
namigen Smaragdeidechse, die sich 
in den sonnigen Rieden des Weid-
lingtales gerne aufhält.

Die Wiener Städter, die an den Wo-
chenenden der Zwischenkriegszeit 
zu Tausenden das Strombad fre-
quentierten, nannten die hiesigen 
Hüttenbesitzer Kratzendorfer, Krät-

zendorfer  (von den aufgekratzten 
Gelsendippeln) oder Gelsenstädter. 
Alteingesessene nennen die Bewoh-
ner der Donausiedlung noch heute 
Bad-Leut´. Karl Farkas prägte  in 
Anspielung auf den französischen 
Nobelkurort Aix-les-Bains die vor-
nehme Bezeichnung Kritz-les-Bains 
(fälschlich auch Krize-les-Bains ge-
schrieben).

Obwohl Kritzendorf seit 1954 eine 
Katastralgemeinde (ein Ort) der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg ist, 
legen Kritzendorfer nach wie vor 
Wert darauf, als solche bezeichnet 
zu werden. Als sich vor kurzem ein 
Bewohner des Strombades im „alten 
Ort“ angekauft hatte und berichtete, 
nun ein „echter Klosterneuburger“  
zu sein, erwiderte ein Alteingeses-
sener: „also erstens bist´ ka Kloster-
neuburger sondern a Kritzendorfer. 
Zweitens bist no lang ka echter, viel-
leicht amol deine Kinder oder a erst 
die Enkerln“. Und vom Nebentisch 
hörte man „also 70 Jahr´ muss ma 
scho do sein“. Doch dann ist man de-
finitiv ein Krauveitl und Ribiselpölzer, 
auch wenn man Suppen nicht mag 
und nie Ribisel(n) gepölzt hat.

Raimund Hofbauer

Dieser Text liegt – samt Erläuterungen und 
Quellenangaben – im Archiv des Dorfmu-
seums Kritzendorf (museum-kritzendorf.
at) auf. Weitere Fotos sind im vor kurzem 
erschienenen Bildband Kritzendorf einst & 
heute enthalten.
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Von Krauveitln & Ribiselpölzern



Riedenfest 2010
Die Freiwillige Feuerwehr sorgte für ein sicheres Fest, die 
„Crazy Horse Line Dance Group“ für gute Unterhaltung 
und die Tischlerei Chytil für Geschicklichkeitsübungen. 
Die kulinarischen Highlights wurden u.a. von der Familie 
Ubl-Doschek, dem Komitee zur Heimatpflege und des 
Kameradschaftsbundes, Leopold Offmüller und Franz 
Riedl angeboten (Bilder unten). Da fühlten sich auch die 
Gäste wie NR-Abg. Hannes Schmuckenschlager,  GR In-
grid Pollauf und Vizebgm. Richard Raz wohl.
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Nähstube 
Christine Hölbling
Beethovengasse 6
3420 Kritzendorf

Tel.: 02243 - 25914
Mo + Mi: 8 – 13h + 15 – 19h
Di + Do: 8 – 13h
oder nach telefonischer Vereinbarung

Tierarztpraxis Kritzendorf

• Hundeschur •

Andrea Riha
Dipl. T ierärztin

Ordinationszeiten:
Montag:	 10 – 12 u. 17 – 19
Dienstag:	 10 – 12
Donnerstag:	17 – 19
Freitag:	 10 – 12 u. 17 – 19
Samstag: 	 10 – 12
sowie nach tel. Vereinbarung

Notdienst 0–2400: 
0664 855 47 22

Hauptstraße 108/2
3420 Kritzendorf

Tel. / Fax: 02243 / 312 15

www.tierarztpraxis-kritzendorf.at
office@tierarztpraxis-kritzendorf.at

Im Rahmen des Feuerwehrheurigen 
feierte die Freiwillige Feuerwehr 
Kritzendorf vom 25. bis 27. Juni ihr 
120 jähriges Bestandsjubiläum. 
Am Freitag heizte die „Schrumplpar-
ti“ den Gästen im Festzelt mit ihren 
heißen Rythmen kräftig ein. Am 
Samstag unterhielten „Die Baben-

berger“ die Gäste. Anläßlich einer 
Feldmesse, zelebriert von Pfarrer 
Clemens Galban, am Sonntag wurde 
das neue Mannschaftsfahrzeug fei-
erlich geweiht. Danach gab es den 
traditionellen Frühschoppen, bei 
dem die Stadtkapelle Klosterneu-
burg aufspielte. 

Für die kleinen Festbesucher gab es 
vor dem Feuerwehrhaus eine Hüpf-
burg, die zahlreich frequentiert 
wurde. Weingenießer kamen bei der 
„Achtelbar“ auf ihre Rechnung. Die 
berühmten Fleischlaberln waren 
wieder ein Festschmaus.

Manfred Dinterer

120 Jahre FF Kritzendorf

Das neue Mannschafts-
fahrzeug wurde beim 

Fest eingeweiht.

Ein Ständchen für die Feuerwehr:
GR Ingrid Pollauf, Kdt. Mario 

Wunsch, Bgm. Stefan Schmucken-
schlager, Vizebgm. Richard Raz



von links: Hans Doskoczil, 
Ingrid Pollauf, Eva Straub, 
Richard Raz und Holger 
Herbrüggen

am Samstag, 2., 9., 16., 23., und 30. Oktober
und 6. November jeweils ab 17 Uhr

Familie Offmüller • www.gasthaus-am-silbersee.at
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1350

Salon Hans
Damen- und 

Herrenfriseur

Tel. 02243 - 24412

3420 Kritzendorf • Hauptstrasse 131
Di - Fr: 8 - 12 und 14 - 18 • Sa: 8 - 13

Ein gelungener Frühschoppen
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Am 4. Juli fand im Hof der Barmher-
zigen Brüder der traditionelle Früh-
schoppen statt. Bei wunderschönem 
Wetter hielt Pater Ulrich Lessner die 
Feldmesse. Anschließend unterhielt 
die Jugendkapelle Fernitz aus der 
Steiermark die zahlreich erschie-
nenen Heimbewohner und Gäste. 
Direktor Ing. Dietmar 
Stockinger konnte viel 
Prominenz begrüßen, 
wie Bezirkshauptmann 
Mag. Wolfgang Straub, 
Bürgermeister a.d. Dr. 
Gottfried Schuh, Vizebür-
germeister Richard Raz, 
Ortsvorsteher Franz Re-
sperger, Stadtrat Dr. Hol-
ger Herbrüggen und die 
GemeinderätInnen Wal-
traud Balaska, Ingrid Pollauf, Hans 
Doskoczil.  Bei Spanferkel, Grillhen-
del, Grillwürstel und Bier vom Fass 
ging es weit bis in den späten Nach-
mittag.                                           MD
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Öffentliche Volksschule Kritzendorf:

Schön, dass du da bist! 
Kinder sind wie die Blumen 
in unserem Garten 
Jedes Kind ist anders und gemein-
sam sind sie in der gesamten Viel-
falt wunderschön anzusehen. 
Als besonders nette Aufnahme in 
die Schulgemeinschaft erhielt jeder 
neue Schüler und jede neue Schü-
lerin der 1. Klasse von den Großen 
unserer Volksschule im Rahmen 
des Wortgottesdienstes eine Blume 
überreicht. Diese wurden dann zu 
einem bunten Gesteck zusammen-
gefügt, um die Vielfältigkeit auch 
optisch sichtbar zu machen. Als 
bunten Gruß nahmen die Jüngsten 
des Hauses dieses anschließend in 
die Klasse mit. 

Um die Verwurzelung mit dem Ort 
ihrer Ausbildung zu verdeutlichen, 
setzten sie gemeinsam Blumen-
zwiebel im Schulgarten ein, um sich 
im Frühling an der bunten Pracht 
zu erfreuen. Hoffentlich geht es 
unseren Kindern ebenso, dass sie 
sich bis zum Frühling prächtig ent-
wickeln und in der Volksschule Krit-
zendorf wohl fühlen. 
Dieses wunderschöne Symbol hat 
die Religionslehrerin Mag. Rebekka 
Sobottka für unsere Schulneulinge 
gewählt.

Mit dem Abschlussfoto vor dem 
Schultor war der aufregende 1. 
Schultag auch schon bald wieder zu 
Ende.

Ursula Mürwald

Massagefachinstitut
Martina Schwarz

Hauptstraße 138
3420 Kritzendorf
% 02243 / 34 725 
0650 / 55 20 505

www.massage-kritzendorf.at
Terminvereinbarung 

erbeten!

Energie für Körper, 
Geist und Seele

Hilfe zum körperlichen, geistigen 
und seelischen Wohlbefinden für 

Mensch und Tier

Romana Durst
Energetikerin
3420 Kritzendorf, Badgasse 2/6
www.energie-durst.at
office@energie-durst.at
% 0676 476 00 99



Am Freitag, dem 8. Oktober 2010 
findet von 8.10 bis 11.00 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ statt. Sämt-
liche Klassenräume können von den 
Besuchern besichtigt werden. Der 
Kinderchor wird einige Kostproben 
seines Könnens zur Aufführung 
bringen. Im Festsaal der Schule fin-
det für die Eltern eine Informations-
veranstaltung statt.

Musicalaufführung
in der Babenbergerhalle
Am Mittwoch, dem 1. Dezember 
2010 werden wir ab 17.30 Uhr in der 
Babenbergerhalle in Klosterneu-
burg das Kindermusical „Das Licht 
am Weihnachtsmarkt“ zur Auffüh-
rung bringen. Wir laden dazu alle 
Kritzendorferinnen und Kritzendor-
fer herzlichst ein, sich diesen Ter-
min unbedingt vorzumerken.

Sabine Melkes

Versicherungsbüro
Schönbauer

3420 Kritzendorf, Kierlinger Gasse 9 A
Telefon und Fax: 02243-24117

Mobil: 0676-82514257 und 0676-82514259
Mail: vb.schoenbauer@aon.at

Ihr kompetenter und verlässlicher Partner 
in allen Versicherungsangelegenheiten

Prompte Kfz-Zulassung und Hilfe in Schadensfällen

Andrea Matyas
3420 Kritzendorf • Hauptstraße 102

(Ordination Dr. Kaufmann)

Tel.: 0664 - 512 78 73
a.matyas-massage@gmx.at

Termine nach Vereinbarung!

• Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind 
• Rillettes – der etwas andere Fleischaufstrich
• Sugo und Leberparfait vom Hochlandrind
• Salami, Cabanossi und Bratwürste
• Rosmarinschinken vom Hochlandrind

BATA-Delikatessen-Manufaktur Handel GmbH 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0650 - 911 1604
office@bata-delikatessen.at • www.bata-delikatessen.at

11

Turnverein Kritzendorf
Programm:
	 Montag: 	 1700 – 1800 	Wirbelsäulengymnastik
		  1800 – 1900 	Konditionstraining
		  1900 – 2100	 Volleyball (Fortgeschrittene)

	 Mittwoch:	 1900 – 2100	 Basketball
	 Donnerstag: 1700 – 2100 Tischtennis

Ort: Turnsaal öffentliche Volksschule

Tarife laut Anfrage.
Werner Völkel Tel.: 0699 – 110 85 597

Kommen Sie auf eine Schnupperstunde vorbei!

Privatvolksschule Kritzendorf

Tag der offenen Tür



„Wir schaffen das“, ein direktes 
Versprechen der Niederösterreichi-
schen Versicherung und seinem Be-
zirksdirektor Günter Steindorfer an 
seine KundInnen.
Seit 35 Jahren ist der Kritzendor-
fer Günter Steindorfer für die Nie-
derösterreichische Versicherung, 
vormals 1. NÖ Brandschaden, tätig 
und verwaltet mittlerweilen an die 
2.200 Verträge mit ca. 1, 5 Millio-
nen Euro Gesamtprämie. Zu seinen 
zufriedenen Kunden zählen neben 
Privatpersonen auch ortsansässi-
ge Klein- und Mittelbetriebe sowie 
Landwirtschaftsbetriebe.
Als Regionalversicherer ist die Nie-
derösterreichische Versicherung 
(NV) in unserem Bundesland Markt-
führer, dadurch kann rasch auf indi-
viduelle Kundenbedürfe eingegan-
gen und reagiert werden.
Im Schadensfall ist es wichtig und 

vom Vorteil, wenn man vorort einen 
persönlichen Ansprechpartner, der 
stark in die Schadensabwicklung 
eingebunden ist, hat.
Ob Eigenheim-, Haushalt-, Unfall- 
oder Krankenversicherung, Günter 
Steindorfer steht Ihnen als kompe-

tenter Berater zur Verfügung und 
wenn eine Kfz-Versicherung benö-
tigt wird übernimmt er auf Wunsch 
auch die Anmeldung und bringt Ih-
nen das „Taferl“ ins Haus.
Auch in der prämiengeförderten 
Zukunftsvorsorge hat die Nieder-
österreichische Versicherung die 
Nase vorn. Durch geschickte Veran-
lagungspolitik konnte 2009 gegen-
über den Mitbewerbern ein wesent-
lich besseres Ergebnis, nämlich 30% 
Gewinn, erzielt werden.
Günter Steindorfer freut sich auf ein 
unverbindliches Beratungsgespräch 
in seinem Büro am Rathausplatz 20-
21 und ist unter 02243 - 36 901 er-
reichbar.
„Gemeinsam mit unseren Kunden 
den Anforderungen der Zukunft ge-
recht zu werden – das ist unser Ziel. 
Wir schaffen das.“

gest

Wir schaffen das.
Gewerbebetriebe

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer • Gewerbepark Ost I/3 
T: 02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at

Ihr Kfz-Fachbetrieb für alle Marken
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Anläßlich einer Bildungsfahrt des 
Komitees zur Heimatpflege in das 
Krahuletzmuseum nach Eggenburg 
erfuhren wir über 1 Milliarde Jahre 
Erdgeschichte im Waldviertel und 
über rund 20 Millionen Jahre Eggen-
burger Meer. Fossile Säugetierkno-
chen des Hollabrunner und Mistel-
bach Schotterflurs, Streufunde des 
Neolithikums, Hallstattgräberfeld 

aus Roggendorf, frühmittelalterli-
che Grabfunde aus Thunau, frühneu-
zeitliche glasierte Keramik konn-
ten besichtigt werden. Gläser aus 
sieben Jahrhunderten, Röschitzer 
Bauernstube, „Schwarze Küche“, 
alter Hausrat und bemalte Möbel, 
eine Sammlung alter Uhren, eine 
Waffensammlung aus dem Nachlass 
von Prof. Johann Krahuletz konn-

ten bestaunt werden. Anschließend 
ging es durch das Kamptal an eben-
falls geschichtsträchtigen Stätten, 
wie die Rosenburg, die Burgruine 
Gars, die Ruine Kaumegg, vorbei an 
Langenlois nach Feuersbrunn, wo 
beim Heurigen Öhlzelt die Fahrt mit 
einer zünftigen Hauerjause und gu-
tem Wein ihren Abschluss fand.

Manfred Dinterer

Bildung für die Heimatpflege

Eine Stärkung nach der Bildungsreise:
Ingrid Pollauf, Hermann Hofmann, Traude Wurzl, 

Maria Kolinsky, Ursula und Heinz Ockermüller



Csardasfürstin im Felsentheater
Im Juli gab es eine Halbtagesfahrt nach Fertörakos in 
Ungarn. Nach einem ausgezeichneten Essen im Gast-
haus Huber in Fertörakos ging es zum so genannten 
„Felsentheater“. Ein alter Römersteinbruch wurde zu 
einem unterirdischen Theater ausgebaut (Bild unten). 
Dort wurde die Operette von Emmerich Kalmann „Die 
Csardasfürstin“ in deutscher Sprache von ungarischen 
Künstlern gespielt. Das war in der ungewohnten Umge-
bung ein wunderbares Erlebnis.

„Jedermann“ in Faistenau
Der hoteleigene Autobus der Familie Ebner holte uns von 
Kritzendorf zu einer Fahrt nach Hintersee ab. Abends 
gab es in Faistenau eine interessante Aufführung. Alle 
drei Jahre wird von Laiendarstellern der „Jedermann“, 
in einer speziellen Bearbeitung für die ländliche Kulisse, 
aufgeführt. Die Stimmung vor der 1000-jährigen Dorf-
linde, dem Platz vor der Pfarrkirche und dem Friedhof 
war herrlich dem Stück angepasst. Die Darsteller wuch-
sen ebenfalls in ihrem Vortrag über sich hinaus. 

Am Sonntag ging es dann mit der Zahnradbahn auf den 
Schafberg, wo es vom Gipfelhaus einen wunderbaren 
Ausblick auf die Salzkammergutseen gab. Am Mon-
tag führte ein Ausflug nach Bayern zum Chiemsee mit 
Besichtigung des wunderschönen aber unvollendeten 
Schlosses des Bayernkönig Ludwig. Der Aufenthalt im 
Hotel der Familie Ebner war wieder traumhaft.

Adventfahrt 2010
Vom 26. bis 29. 11. 2010 führt der Seniorenbund eine 
Adventfahrt in das Waldviertel durch. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. eine Besichtigung von Schloss 
Raabs und einer Schnapsbrennerei. Weiters ein Ausflug 
nach Karlstein – Kräuterpfarrer Weidingers Teehaus, 
Slovenice Telc – Weltkulturerbe, Neuhaus – Museum 
mit Europas größter mechanischer Krippe. Mit einem 
Besuch des Weihnachtsmarktes in Weitra, Sonderaus-
stellung im Museum alte Textilfabrik und Besichtigung 
der Perlmuttdrechlerei in Felling endet die 4-Tages-
Adventfahrt. Anmeldungen bei Frau Schäfer Tel.: 02243 
22087 oder Frau Wurzl Tel.: 02243 24451.

Frühjahrsreise Neapel – Sorrent 2011
Der Seniorenbund führt mit Moser-Reisen vom 9. bis 
16. Mai 2011 eine Frühjahrsreise nach Neapel – Sorrent 
durch. Aufenthalt während der Reise im Grand Hotel 
Vesuvio in Sorrent. Ausflüge zum Vesuv und Pompeij, 
nach Montecassino, Stadtbesichtigung Sorrent und 
Neapel, Trauminsel Capri, Besichtigung Salerno, Pae-
stum – antike Stadt und Büffelfarm, wo der berühmte 
Büffel-Mozarella erzeugt wird, Amalfi und Ravello. 
Auskünfte und Anmeldung bis spätestens 29. 10. 2010 
bei Frau Schäfer Tel.: 02243 22087.   Manfred Dinterer

Senioren auf Kulturreisen

Seinerzeit

Gemischtwarenhandel Aloisia Smrcek
in der Hauptstraße 259 – heute Hauptstraße 143 
„Heuriger Familie Steininger“
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ÖKB – Aktive Kameraden

Grillabend 
Dieses Mal hatte der Wettergott mit 
uns Erbarmen und so konnte der 
Grillabend des ÖKB Höflein-Krit-
zendorf im Pfarrgarten im Freien 
durchgeführt werden. Zahlreiche 
Besucher aus der Umgebung delek-
tierten sich an den Grillspezialitä-
ten (Bild links oben). 

Riedenfest
Der Ortsverband nahm 
auch heuer gemeinsam 
mit dem Komitee zur 
Kritzendorfer Heimat-
pflege am Riedenfest 
teil (Bild rechts). Das 
Komitee versorgte die 
Besucher mit Getränken 
und der Ortsverband 
labte die Besucher mit 

gebackenen Schnitzeln, Schnitzel-
semmeln, „Spirali“, Zuckerwatte, 
Kuchen und Kaffee. 

Ausflug nach Wilhelmsburg
Im September gab es einen Halb-
tagesausflug nach Wilhelmsburg, 
wo das Geschirrmuseum besichtigt 
wurde (Bild rechts oben). Wir erfuh-

ren bei einer Führung viel über die 
wechselvolle Geschichte der Por-
zellanmanufaktur und den grandio-
sen Erfolg der Geschirr-Serie „Dai-
sy Melange“. Anschließend ging es 
in einer abenteuerlichen Fahrt auf 
einer schmalen kurvenreichen Stra-
ße zum Mostheurigen Rosenbaum. 
Eine Kellerführung brachte Einbli-
cke in die moderne Mosterzeugung. 
Bei einer zünftigen Bretteljause mit 
Stamperl konnten wir erleben wie 
gut dazu der vergorene Apfel- und 
Birnensaft und der ausgezeichnet 
„Zider“ schmecken.

O’ zapft is’
Unter diesem Motto feiert der Orts-
verband am Dienstag, dem 5. Okto-
ber 2010 im Pfarrkeller in Höflein 
sein traditionelles Oktoberfest. Ab 
17 Uhr geht es los mit dem Bieran-
stich. Bei Weißwürsteln, Leberkas’, 
Laugenbrez’n, Fleischpflanzerl, 
Bierradi und Musik laden wir zu 
diesem Fest ein. Gerne würden wir 
auch Freunde des Kameradschafts-
bundes als Gäste begrüßen.  

Manfred Dinterer

• Senkgrubenräumungen – Tel. (02243) 36453
• Reisemobile neu und gebraucht – Verkauf und Vermietung
• Klein LKW-Vermietung (Führerschein B)
• Einstellplätze und Garagierung (für Autos, Reisemobile, ...)                        

Doskoczil Hans
3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16
www.wohnmobile-eura.at

Tel.: 02243-33948 od. 0676-7084523
 e-Mail: eura@aon.at 

Ihre Anzeige 
bzw. Werbeeinschaltung 
in „Unser Kritzendorf“

Tel. 0664-734 55 221 

Herr Manfred Dinterer

Redaktionelle Beiträge, Leser-
briefe, Fotos oder 

sonstige Anregungen: 

m.dinterer@aon.at
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www.quality4you.atQualitätsbewusst und günstig kaufen bei: 

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise inkl. MWSt. Besuchen Sie unsere Homepage!
Hannes Riedinger · Grafische Gesamtbearbeitungen und Warenhandel · A-3423 St. Andrä-Wördern · Schlossgasse 7

Kontaktadresse:
3420 Kritzendorf · Ludwig-Anzengruber-G. 2/1/8 · Tel.: 0664 88 434 727 und  0664 88 434 728
E - M a i l :  hannes.riedinger@aon.at    o d e r       randus-riedinger@aon.at

Qualitätsbewusst einkaufen in
KRITZENDORF

Zum Beispiel sehr hochwertigte Nach-
           bautintenpatronen, befüllt, mit 
                  Chip, für Canon, Aktionspreis

ab  € 2,97/Stk.
inkl. MWSt.

Wir führen auch viele Patronen für Brother und HP

Computerverkauf (wir assemblieren nach Anforderungsprofilen) · Note-
books · Drucker und Zubehör · Software (jedoch absolut keine Waffen-, 
Kampf- oder Kriegsspiele – auch nicht auf Bestellung). Reparaturen auf 
Anfrage. Sehr hochwertiges, österreichisches Antivirenprogramm usw.

Ein buntes Gemisch von Liedern 
und Schlagern aus früheren Zei-
ten wurde vom Männer- und vom 
Frauenchor der Sängerrunde Krit-
zendorf im Festsaal des Amtshau-
ses dem zahlreich erschienenen 
Publikum dargebracht (Foto rechts 
oben). Einen besonderen Anklang 
fand der Gastchor „Singen“. Jun-
ge Sängerinnen und Sänger rund 
um die Tochter von Obmann Vito-
vec (Bild rechts) brachten mit ihren 
originellen Darbietungen die Zuse-
her zu frenetischen Beifall. In der 
Pause gab es wieder mit selbst ge-
machten Brötchen und Hauerwein 
Labung für die Besucher.

Manfred Dinterer

Eine
bunte

Liedertafel 



27. KRITZENDORFER
GRENZWANDERUNG

am Nationalfeiertag
Dienstag, 26. Oktober 2010

9.30 Uhr Start beim Amtshaus – Dorfmuseum
Ab 8 Uhr Dorfmuseum geöffnet

Bergroute
Hauptstraße – Buchkammerl – Holzgasse – 

Weißes Kreuz – Dreifaltigkeit - Helenenhütte
Labestation Familie Vitovec beim „Weißen Kreuz“

Ende Gasthaus Offmüller

ÖVP Ortsparteileitung Kritzendorf

Die Hubertusfeier beginnt am Sams-
tag, den 6. November, um 18 Uhr mit 
der Heiligen Messe in der Pfarrkir-
che St. Vitus. Die musikalische Ge-
staltung des Gottesdienstes erfolgt 
durch den Vitus–Chor (Aufführung 
der Schubertmesse) und die Jagd-
hornbläser des Jagdklubs Kloster-
neuburg.
Im Anschluss daran erfolgt der 
„Schüsseltrieb“ (geselliges Bei-
sammensein) im Zelt beim Heuri-
gen Vitovec. Die musikalische Um-
rahmung erfolgt ebenfalls durch die 
Jagdhornbläser. Als Gäste dürfen 
wir heuer den Sängerklub Langen-
lebarn begrüßen. Der Männerchor 
wird Jagdlieder (u.a. den Jäger-Chor 
aus der Oper „Der Freischütz“) so-
wie Wein- und Trinklieder zum Bes-
ten geben. Für das leibliche Wohl ist 
ausreichend gesorgt!
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen 
sich das Komitee zur Kritzendorfer 
Heimatpflege und die Kritzendorfer 
Jägerschaft.

Martina Schwarz

Wie bereits Tradition, fand auch 
heuer Ende August unser Pfadfin-
derheuriger im Kritzendorfer Tra-
ditionsheurigen der „Resperger 
Mad´ln“ statt. Familie Cudy ist das 
tatkräftige Zentrum dieser Veran-
staltung und stellt der Pfadfinder-
gruppe dankenswerterweise ihr 
Heurigenlokal zur Verfügung.
Am Straßeneingang wurde eine 
pfadfindertechnische Holzkon
struktion gebaut für die Fahne mit 
der Pfadfinderlilie. Speis und Trank 
stammten von Familie Cudy, Eltern 
und PfadfinderInnen. Auch hier ein 
großer Dank für die Mithilfe!
Die Stimmung war überaus gemüt-
lich, die Gäste wurden von den Kin-
dern und Jugendlichen fürsorglich 
bewirtet.

Für den nächsten Pfadfinderheuri-
gen am 27. und 28. August 2011 ist 
ein kleines Event geplant. Wir laden 
schon jetzt ganz herzlich dazu ein!
Gut Pfad!

Brigitte Lemmel

Pfadfinderheuriger bei den Resperger Mad´ln
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Hubertusfeier



Terminkalender

Sonntag, 3. Oktober: 
Erntedankfest – 

Amtshaus – Vitusplatz

Dienstag, 5. Oktober: 
„O‘ zapft is‘“ – ÖKB 
Pfarrkeller Höflein

Samstag, 16. Oktober: 
Flohmarkt zu Gunsten des Tier-
schutzverein Klosterneuburg – 

Amtshaus Kritzendorf

Dienstag, 26. Oktober: 
Grenzwanderung ÖVP Kritzendorf

Obere Ortsgrenze

Montag, 1. November: 
Allerheiligen – Pfarre – ÖKB – Kir-

che – Friedhof – Kriegerdenkmal

Samstag, 6. November: 
Hubertusfeier der Jäger 

Komitee d. Krdf. Heimatpflege – 
Pfarrkirche – Vitovec

Freitag, 19. – Sonntag, 21. Nov.: 
Adventmarkt – Hauerhof

Der Obmann des Weinbau-
vereines Kritzendorf Wal-
ter Vitovec  besuchte am 
Sonntag, den 27. Juni 2010 
anläßlich der Eröffnung des 
Kostraumes im Hauerhof, 
Hauptstraße 99, Isabella 
Rohringer und wünschte ihr 
viel Erfolg.
Termine: jeweils Freitag bis 
Sonntag ab 1700:   
15. – 17. Oktober und
19. – 21. November

Heurigenkalender
11. 09. – 12. 10.: 	 Vitovec

15. 10. – 17. 10.: 	 Hauerhof

23. 10. – 07. 11.: 	 Ockermüller

08. 11. – 21. 11.: 	 Vitovec

19. 11. – 21. 11.: 	 Hauerhof

26. 11. – 08. 12.: 	 Ubl-Schober

Neueröffnung Hauerhof
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Am 16. 10. 2010 findet in der 
Zeit von 10 – 17 Uhr  in der Mut-
terberatung des Amtshauses 
Kritzendorf ein Flohmarkt  zu 
Gunsten des Tierschutzver-
eins  Klosterneuburg statt.
Bitte weiterleiten und auch 
selbst kommen!!
Es gibt sehr nette Sa-
chen, Altwaren, Porzel-
lan, Glas, Schmiedekunst, 
Modeschmuck, Spiele, Keramik, Holz
sachen und viele Plüschtiere!!!

Für Spenden (bitte keine 
Kleidung) meldet euch bitte 

bis zum 10. 10. 2010 bei Ingrid
     Pollauf – 0664/3851501.

Es gibt auch die Möglichkeit 
diverses Hundespielzeug, alte
 (saubere) Decken, Matratzen, 

Matten oder Polsteraufla-
gen und Futter an diesem 
Tag bei uns abzugeben!! 

Wir leiten die Sachen  gerne an 
Frau Winter weiter! Auf eure Unter-
stützung freut sich  –  Ingrid Pollauf

Adventmarkt 2010
Im Rahmen von „Weihnachten im 
Dorf“ möchte das Komitee zur Krit-
zendorfer Heimatpflege wieder ei-
nen Adventmarkt im Amtshaus in 
den Räumlichkeiten der ehemaligen 
Mutterberatung und im Foyer am 
Samstag, dem 11. und Sonntag, dem 

12. Dezember jeweils in der Zeit von 
14 bis 20 Uhr abhalten. 
Interessenten mögen sich bitte bis 
15. Oktober unter der Telefonnum-
mer: 0664 - 73455221 oder e-mail: 
m.dinterer@aon.at melden.

Manfred Dinterer

Ballettkurse für Kinder, Erwachsene, Anfänger, Profis, ... 
im Amtshaus Kritzendorf.

Alle Ballettbegeisterten sind herzlich willkommen!

Detaillierte Informationen zum Kursprogramm 
erhalten Sie unter 

0680 2390611 oder svetistoyanova@gmail.com

BALLETTSCHULE 
K R I T Z E N D O R F

S v e t l a  S t o y a n o v a

Öffnungszeiten 
Dorfmuseum

Samstag, 2., 16., 16.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, 26. 10., 8.30 – 9.00 Uhr 

November 2010 bis März 2011 
Wintersperre

Terminvereinbarung außerhalb 
der Öffnungszeiten unter 

Tel.: 0676 - 54 94 113

    Hallo liebe Tierfreunde
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Bildband „Kritzendorf einst & heute“ 
wieder lieferbar
Nachdem der Bildband zu Sommer-
beginn an einigen Verkaufsstellen 
kurzfristig vergriffen war, ist er nun 
wieder erhältlich, und zwar in Krit-
zendorf bei der RaiKa, beim Portier 
der Barmh. Brüder, beim Ortsvor-
steher sowie im Dorfmuseum.
Der Folgeband „Menschen in Krit-
zendorf einst & heute“ soll im No-
vember erscheinen, ein Jahr nach 
Band I und rechtzeitig für ein Weih-
nachtsgeschenk.

Raimund Hofbauer

Höfefest in Klosterneuburg 

D i e  M u t te r  E rd e  k l a g t  i h r  L e i d .
S i e  m e i nt ,  e s  i s t  d i e  h ö c h s te  Z e i t ,
d a s s  M e n s c h e n  z u r  B e s i nn u n g  k o m m e n .
M a n  h a t  i h r  a l l e s  w e g g e n o m m e n .

D i e  L u f t ,  d i e  s i e  z u m  A t m e n  b ra u c h t .
D e n  F l u s s ,  d e n  m a n  g u t  v e r s t a u t .
D e n  Re g e n w a l d  k a p u t t  g e m a c h t .
S o g a r  d i e  Ti e r w e l t  a b g e s c h l a c h t !

U n d  a u c h  d a s  I nn e r e  d e r  E rd e ,
d e r  M e n s c h  e s  g a n z  n a c h  a u ß e n  k e h r te .
D r u m  f o l g e n  j e t z t  d i e  K a t a s t r o p h e n ,
d i e  h a l b e  We l t  i s t  a b g e s o f f e n !

E s  f l i e g t  i m  A l l  n u r  M ü l l  h e r u m .
K e i n  P l a t z  f ü r s  I n d i v i d u u m .
D i e  Z e i t  h e i l t  k e i n e  W u n d e n  m e h r ,
b a l d  i s t  n u n  a l l e s  ö d  u n d  l ee r !

D i e  M ee r e  s i n d  to t a l  v e r s a u t .
D i e  L u f t  v e r p e s te t  u n d  v e r ra u c h t .
D i e  M u t te r  E rd e  k l a g t  i h r  L e i d .
S i n d  w i r  z u m  H ö r e n  n u n  b e r e i t ?

Um 18 Uhr 30 las Christa Hölzl aus 
ihren Werken Märchen und Gedich-
te vor. Der schöne Innenhof der 
Familie Aigner in der Martinstraße 
war bis zum letzten Platz gefüllt. 
Christa Hölzl erntete für ihre wun-
derbaren Märchen und ihre tief-

sinnigen Gedichte, unter anderem 
auch das wachrüttelnde Gedicht 
„Mutter Erde“, großen Beifall.
Dieses Gedicht wurde auch am 29. 
August in der Kronen Zeitung ver-
öffentlicht.

Manfred Dinterer
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„Mutter 
Erde“

Christa Hölzl

Wir machen 
Druck

		  Agentur Steinschütz-Winter
		  3420 Kritzendorf
		  Hauptstraße 178
		  T: 02243-28926 
		  agentur@steinschuetz.at

•  P r o s p e k t e 
•  Z e i t u n g e n
•  K a t a l o g e 
•  B ü c h e r
•  B r i e f p a p i e r 
•  K u v e r t s
•  T r a n s p a r e n t e
•  S c h i l d e r 
•  V i s i t e n k a r t e n 
Für ein individuelles und unverbindliches
Beratungsgespräch stehen wir Ihnen gerne 
zur Vefügung:
Gerhard Steinschütz – 0650-2892600




